
in
de
n
Bi
st
üm
er
n
D
re
sd
en
-

M
ei
ße
n
un
d
G
ör
lit
z
e.
V.

in
de
n
Bi
st
üm
er
n
D
re
sd
en
-

M
ei
ße
n
un
d
G
ör
lit
z
e.
V.

„Das Leben ist ein Abenteuer,
keine Pauschalreise.“

Eckart Tolle

Januar/Februar 2024

Es ist an der Zeit, den eigenen Akku mal aufzuladen,
sich Inputs für die Gestaltung des Familienalltags
zu holen oder sich einfach im Austausch mit anderen
Eltern fit zu machen für das Abenteuer Pubertät?
Dann herzlich willkommen zum Elternkurs „Kess
erziehen“ am Schiller-Gymnasium Bautzen!

Der Elternkurs umfasst 5 Abende und findet
jeweils dienstags von 19.00 - 21.30 Uhr in lockerer
Atmosphäre statt. Bitte beachten Sie die aktuellen
Bestimmungen des Hygiene-Schutzkonzepts der
Schule.

Termine: 9.1. * 16.1. * 23.1. * 30.1. * 6.2. 2024

Die Kursgebühr beträgt 35 Euro pro Familie
und beinhaltet auch die Kosten für das dazugehörige
Elternhandbuch, das Sie am ersten Abend erhalten.

Der Elternkurs wird durch das Land Sachsen
gefördert.

Steffi Hoffmann
steffihoffmann@posteo.de / 0176-38464137

Das Anmeldeformular finden Sie ebenfalls auf der
Homepage der Schule.

Bei Interesse melden Sie sich bitte zeitig an,
die Teilnahme ist auf 12 Personen begrenzt!
Anmeldeschluss ist 11.12.23

Abenteuer, ich komme…

AbenteuerPubertät

Für Väter undMütter
von Jugendlichen
im Alter von 11bis 14Jahren

kooperativ | ermutigend| sozial | situationsorientiert

Anmeldung & weitere Infos



Kess-erziehenvermittelt Eltern viele praktischeAnregungen
für denErziehungsalltag.Und, nochwichtiger: eine Ein-
stellung,diedasZusammenlebeninder Familie erleichtert.

Kwiekooperativ.
Dasheißt: gemeinsamfüreingutesFamilienklimasorgen.
Regelnverabredenstatt diktieren.
Konflikte so lösen, dasskeinerzukurzkommt.

Ewieermutigend.
Dasheißt: sichdemJugendlichenzuwenden, auf seine
Stärken schauen,seine Selbstständigkeit fördern. Ihm
zumuten,dieVerantwortung fürseinHandelnzuübernehmen.

Swie sozial.
Dasheißt: dieBedürfnissedesheranwachsendenKindes
nachZuwendungundMitbestimmungerfüllen.
Unddarauf achten, dasses seinerseitsdie Bedürfnisse
der Eltern respektiert.

Swie situationsorientiert.
Dasheißt: die imMomentgegebenenBedingungen
unddieMöglichkeitenberücksichtigen,diebeiMutter
undVater sowiebeim Jugendlichenvorhandensind.

Kess-erziehen:Abenteuer Pubertät ist einpraxis-
orientierter Kursfür Elternmit jugendlichenKindern
imAlter von11bis16Jahren.

In fünfEinheitenwerdenfolgendeInhalte vertieft:

»Lebenswelten des Jugendlichen wahrnehmen–
Beziehunggestalten
»Konflikteentschärfen – Position beziehen
»DemJugendlichen dasLebenzutrauen– Halt geben
»Einander ermutigen–Daspositive Lebensgefühl stärken
»Eigenständigkeit fördern– DieAblösungmitgestalten
DerKursknüpft ankonkreteErziehungssituationen
undandenRessourcenderTeilnehmendenan. Zu jeder
Einheit gehörenInformationenüberdieEntwicklungund
die Bedürfnisse vonJugendlichen, kleine Szenen, dieunter-
schiedlicheDynamikenverdeutlichen, Anregungen,über
dieeigenenZiele nachzudenken,undkonkrete Impulse
fürdiePraxis zuHause.
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DAS ZIEL DERWEG DIE HALTUNG
Pubertät – das ist fürElternwie für Jugendlicheeine
PhasedesAufbruchs.Dasist risikoreich undanstrengend–
undzugleichgibtesviel Schönesneuzuentdecken.
BeideSeiten werdenernstgenommen– ineinerHaltung,
die daraufvertraut: Wirwerdenbereichertaus
der PhasederPubertät herausgehen.

Kess-erziehen:Abenteuer Pubertät
unterstütztMütter undVäter,

»daspositive Selbstwert-und Lebensgefühl ihres
heranwachsendenKindeszu fördern,
» (störende) Verhaltensweisen von Jugendlichen
»anders« zuverstehenundangemessendarauf
zureagieren,
»die Spannung zwischen Abgrenzungund
gewünschterGemeinschaftals Familie auszuhalten
undkooperativ zugestalten,
»Grenzenrespektvoll zusetzen,
»die Entwicklung desSohnes/derTochterzu
einemeigenständigen, verantwortungsvollen
und lebensfrohenMenschenzufördern.

»DerKurshatmirmehrSelbstsicherheit
gebracht.Undesberuhigtmichzusehen,
dassJugendlicheetwasGutesfür
sichselbstwollen.«

WolfgangBauer, 47, Freiburg

»Vielesistmirklarergeworden;
ichbinjetztvielzuversichtlicher.«

Sibille Stein, 46,Hamburg

Weitere Informationensowie die Listeder zertifizierten
KursleiterInnen gibt eszudemimInternet unter

www.kess-erziehen.de


